
 

ABLAUF DER ONLINE VISABEANTRAGUNG  

 
Die Modalitäten der Visabeantragung ändern sich häufig.  

Es erfolgen keine direkten Informationen an uns. Alle Angaben sind ohne Gewähr.  
 

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage der betreffenden Institutionen. 
 
Visaanträge werden seit 20. Juni 2011 nur noch online akzeptiert. 

Dies trifft sowohl für die Beantragung am Schalter als auch per Post zu. 

 

 

Bitte lesen Sie alle Informationen sorgfältig durch bevor Sie beginnen. 

 

Anschließend bitte dem angegebenen Ablauf unbedingt Folge leisten: 

 

 

Beantragung per Post: 

1. Stellen Sie Ihren Antrag online (wählen Sie das Land und das Center aus, in welchem Sie das Visum beantragen). 
2. Füllen Sie alle relevanten Felder aus und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um Ihren Antrag abzuschließen. 
3. Drucken Sie sich Ihren Online-Antrag aus und unterschreiben Sie ihn (erste Seite oben, unter dem Bild und auf der zweiten Seite unten). 
4. Kleben Sie ein aktuelles Passfoto (50x50mm, farbig und identisch mit hellem Hintergrund) auf Ihren Antrag und unterschreiben Sie in dem 

darunter liegenden Feld. Das zweite Passbild befestigen Sie bitte mit einer Büroklammer (nicht anheften!). 
5. Überweisen Sie den korrekten und zutreffenden Betrag (Visagebühr, Konsulatszuschlag, Servicegebühr und andere zutreffende Gebühren) an die 

zuständige Institution (die aktuellen Gebühren finden Sie auf der Homepage der ausstellenden Stelle). 
6. Schicken Sie folgende Unterlagen an die betreffende Institution:  

• unterschriebener Online Visaantrag 
• zwei aktuelle Passbilder (50x50mm, farbig und identisch, mit hellem Hintergrund) 
• Reisepass im Original (mind. noch 180 Tage ab dem Tag der Einreichung gültig) 
• relevante, unterstützende Unterlagen, abhängig vom beantragten Visatypen 
• Kopie / Nachweis der Banküberweisung 
• Einen an Sie selbst adressierten und mit 3,50 Euro frankierten Briefumschlag für die Rücksendung Ihres Reisepasses. Pässe werden nur per 

Übergabeeinschreiben verschickt. 
• Ggf. je nach zuständiger Institution zusätzlich: eine Kopie des unterschriebenen Online-Visaantrags und die Auftragserteilung (Formular zum 

Ausfüllen finde Sie auf der Homepage der ausstellenden Stelle). 



 

Wichtige Informationen:  

• Wir stellen Ihnen eine deutsche Übersetzung des Antragsformulars auf unserer Homepage zur Verfügung. Bitte beachten Sie, diese dient nur als 
AUSFÜLLHILFE (siehe separates Infoblatt). Der Online-Visaantrag muss in englischer Sprache ausgefüllt werden. 
 

• EU/Nicht-EU-Staatsbürger müssen mindestens ein Jahr in Deutschland gemeldet sein, um alle Arten von Visa ausgestellt zu bekommen. Beträgt der 
Aufenthalt weniger als ein Jahr, ist eine Genehmigung der Indischen Botschaft im jeweiligen Heimatland erforderlich. Über nähere Informationen und 
eventuell zusätzlich anfallende Kosten informieren Sie sich bitte auf der Homepage der zuständigen Institution. 
 

• Visagebühren können am Schalter nur in bar bezahlt werden. Bei Beantragung per Post können Sie nur per Überweisung bezahlen. Folgen Sie hierfür 
den Anweisungen für die BANKÜBERWEISUNG (siehe separates Infoblatt) 
 

• Eine Überweisung des Portos wird nicht akzeptiert. Bezahlte Gebühren werden nicht rückerstattet. 
 

• Stellen Sie sicher, dass der Briefumschlag, der Ihren Pass und Unterlagen enthält, gut verschlossen ist. Die Reisepässe werden nur per 
Übergabeeinschreiben versendet. 
 

• Unvollständige Anträge oder falsche Visagebühren führen zu Verzögerungen in der Bearbeitung. 
 

• Postalische Anträge werden erst nach Eingang des Geldes auf dem Konto der zuständigen Institution bearbeitet. Die Bearbeitungszeit beträgt 7 
Werktage bei vollständigem Antrag.  
 

• Um Verzögerungen und Stress zu vermeiden, kümmern Sie sich bitte rechtzeitig, bei postalischer Beantragung jedoch mindestens 4 Wochen vor Ihrer 
Anreise um ein gültiges Visum. Das Visum ist ab dem Tag der Ausstellung gültig. 
 

• Von Anfragen während der Bearbeitung wird abgesehen. Sie können den Status online verfolgen. 
  

• Die Visa ausstellende Institution ist nicht für den Verlust oder für Verzögerungen durch die Post verantwortlich. 

 

 
(Stand 05/2014) 


